
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Sebastian Schuster 
im Hause 

nachrichtlich 
Fraktionen 

09.09.2015 

Antrag gem. § 9 GeschO 
hier; Machbarkeit einer Verlegung des RSVG-Gleises zwischen 

Niederkassel-Lülsdorf und Troisdorf-Oberlar 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die SPD-Kreistagsfraktion beantragt eine Überprüfung, ob und ggf. mit welcher 
Linienführung und welcher Kostenverteilung das derzeit von Evonik Industries für 
gewerbliche Transporte genutzte Bahngleis zwischen dem Werk in Niederkassel-
Lülsdorf und der DB-Einfädelung in Troisdorf-Oberlar für diesen Zweck 
aufgegeben und stattdessen eine neue Trasse gebaut werden kann. 

Ausgehend von der Planung eines trimodaien Container-Terminais am Evonik-
Werksstandort könnte eine direkte Bahnlinienführung in Richtung Troisdorf-Spich 
oder Köln-Porz-Wahn mehrere Vorteile bewirken. Dadurch würden die bisher 
durchfahrenen Wohngebiete in mehreren Niederkasseler und Troisdorfer 
Stadtteilen entlastet, erst recht bei möglicherweise steigender Inanspruchnahme. 
Die Transporte wiederum könnten ohne die Befahrung der langen Schleife über 
Troisdorf-Bergheim in direkter Nähe zu vielen Wohnhäusern und ohne Querung 
mehrerer Straßen schneller abgewickelt werden. 

Es sollte geprüft werden, ob im Zuge der geplanten Ortsumgehung Zündorf bzw. 
der künftigen L 274 eine Bündelung von Straße und Bahngleis Synergieeffekte 
erzieibar sind. 
Zwecks Erörterung einer solchen Neuplanung und ihrer Finanzierung wird die 
Verwaltung gebeten, in Gespräche mit der Stadt Köln, dem Land NRW, dem 
betroffenen Unternehmen Evonik Industries, den Städten Niederkassei und 
Troisdorf sowie der RSVG einzutreten. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Dietmar Tendier, Folke große Deters, Sebastian Hartmann MdB, 

Achim Tüttenberg MdL, Volker Heinsch und Fraktion 

i.A. 
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